
 
 

Kantonsratsbeschluss 
 Vom 9. November 2011  

 

 

 Nr. RG 109b/2011 

 

Änderung von Gesundheitserlassen; Änderung der kantonalen Lebensmittelverord-
nung 
  

Der Kantonsrat von Solothurn 

gestützt auf Artikel 100 der Verfassung des Kantons Solothurn (KV) vom 8. Juni 19861) 

nach Kenntnisnahme von Botschaft und Entwurf des Regierungsrates vom 28. Juni 2011 (RRB Nr. 

2011/1492) 

beschliesst:  

I. 

Vollzugsverordnung zum Bundesgesetz über Lebensmittel und Gebrauchsgegenstände (kanto-

nale Lebensmittelverordnung) vom 30. August 19952) (Stand 1. Januar 2009) wird wie folgt ge-

ändert: 

§  18 Abs. 1 (geändert) 
1 Gegen die gestützt auf die Lebensmittelgesetzgebung ergangenen Verfügungen kann innert 5 

Tagen je nach Zuständigkeit bei der Kantonalen Lebensmittelkontrolle oder beim Kantonalen 

Veterinärdienst Einsprache erhoben werden. 

§  19 Abs. 1 (geändert) 
1 Gegen Einspracheentscheide kann beim zuständigen Departement (§ 2) Beschwerde geführt 

werden. 

II. 

Keine Fremdänderungen. 

III. 

Keine Fremdaufhebungen. 

IV. 

Der Regierungsrat bestimmt das Inkrafttreten. 

 

Im Namen des Kantonsrats 

Claude Belart Fritz Brechbühl 

Präsident Ratssekretär 

 

Dieser Beschluss unterliegt dem fakultativen Referendum. 

 

1) BGS 111.1. 
2) BGS 815.21. 
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Verteiler 

Departement des Innern, Gesundheitsamt (4); (HS, MK, BS, DT) 

Volkswirtschaftsdepartement, kantonaler Veterinärdienst  

Staatskanzlei (ENG, STU, ROL) 

GS 

BGS 

Amtsblatt (Referendum) 

Kantonale Finanzkontrolle 

Parlamentsdienste (603/2011)    


